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2.1.4.

2.1.2.

2.1.1.

2.1.

1.1.

See the notice on TED website 153793-2024 - Wettbewerb

Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Neubau einer Doppelstock Zweifachsporthalle; Fachplanung Technische 
Ausrüstung ELT gemäß § 55 HOAI Anlagengruppe 4, 5
OJ S 53/2024 14/03/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Kiel - Der Oberbürgermeister
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

Verfahren
Titel: Neubau einer Doppelstock Zweifachsporthalle; Fachplanung Technische Ausrüstung 
ELT gemäß § 55 HOAI Anlagengruppe 4, 5
Beschreibung: Neubau einer Doppelstock Zweifachsporthalle; Fachplanung Technische 
Ausrüstung ELT gemäß § 55 HOAI Anlagengruppe 4, 5
Kennung des Verfahrens: 494aad38-81f6-4abe-ba9f-f7c6f9bc7ad4
Interne Kennung: 60.4.902.24
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

Erfüllungsort
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24118
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YHMH9YP Seit dem 18.10.2018 ist 
bei allen europaweiten Vergabeverfahren das gesamte Verfahren elektronisch abzuwickeln. 
Teilnahmeanträge und Angebote können daher bei europaweiten Verfahren nur noch in 
elektronischer Form über unsere Vergabeplattform (Deutsches Vergabeportal) eingereicht 
werden. Eine Einreichung von Teilnahmeanträgen oder Angeboten über die Schaltfläche 
"Kommunikation" ist nicht zulässig. Für die Einreichung der elektronischen Teilnahmeanträge 
oder Angebote ist eine kostenlose Registrierung beim Deutschen Vergabeportal https://www.

 erforderlich. Eine Anleitung für die elektronische Abgabe von Angeboten und dtvp.de/
Teilnahmeanträgen ist auf unserer Internetseite bereitgestellt: https://www.kiel.de

 Die Bewerberkommunikation wird ausschließlich über das DTVP, dort die /ausschreibungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/153793-2024
https://www.dtvp.de
https://www.dtvp.de
https://www.kiel.de/ausschreibungen
https://www.kiel.de/ausschreibungen
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2.1.6.

Schaltfläche "Kommunikation", elektronisch geführt. Fragen sind bis einschließlich 29.03.2024 
ausnahmslos über diesen Kommunikationsweg zu stellen. Später eingehende Fragen können 
im Hinblick auf die gebotene Gleichbehandlung aller Bewerber nicht beantwortet werden. Die 
Fragen müssen neutral formuliert sein und sollen keine Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse 
enthalten. Die Beantwortung von Fragen oder zusätzliche Informationen werden in Form von 
anonymisierten Bewerberinformationen allen Bewerbern zugänglich gemacht, soweit eine 
Information aller Bewerber nicht ausnahmsweise offensichtlich wettbewerblich entbehrlich ist. 
Die Bewerber sind verpflichtet die Veröffentlichung neuer Bewerberinformationen 
selbstständig zu prüfen. Eine gesonderte Mitteilung seitens der Vergabestelle erfolgt nicht.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - 

Ausschlussgründe:
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
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5.1.1.

5.1.

Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

Los: LOT-0001
Titel: Neubau einer Doppelstock Zweifachsporthalle; Fachplanung Technische Ausrüstung 
ELT gemäß § 55 HOAI Anlagengruppe 4, 5
Beschreibung: Projektbeschreibung: Dem Stadtteil Kiel Ravensberg, wurde für Vereins- und 
Schulsportbelange, durch mehrere Gutachten und Untersuchungen, ein erheblicher 
Fehlbedarf an Sportkapazitäten bescheinigt. Um den Bedarf zum Großteil zu decken, soll nun 
eine gestapelte Vierfachhalle (Doppelstock -2 mal Zweifach-Hallen) neu errichtet werden. In 
Machbarkeitsstudien und Standortanalysen wurden mehrere Möglichkeiten hinterleuchtet und 
sich für ein unbebautes Grundstück zwischen RBZ-Wirtschaft und Holstein-Halle am Westring 
entschieden. Lage Baugrundstück: Gemeinde: Kiel, Gemarkung: Kiel-L, Flur: 21, bestehend 
aus 3 Flurstücken Flurstücksnummer: 33, Fläche:1571 m² Flurstücksnummer: 34, Fläche: 893 
m² Flurstücksnummer: 35, Fläche: 2416 m² = 4880 m² = Grundstücksfläche (GF) Das 
Baugrundstück wird bislang als Bolzplatz genutzt und ist unbebaut. Die lichte Grundfläche 
einer Zweifachhalle beträgt ca. 45 x 22 m. Die Gebäudehöhe über Oberkante 
Erdgeschossfußboden beträgt ca. 13 m (OK Attika). Die Lichte Höhe der Hallen werden 5,5 
bzw. 7,0 m betragen. Die untere Halle wird ca. 4 m ins Erdreich versenkt. NUF ca. 3.000 m² 
BGF ca. 3.800 m² BRI ca. 18.600 m³ Der Haupteingang wird von Norden aus Richtung des im 
Zuge des Bauvorhabens zu überplanenden Parkplatzes erfolgen. (Behindertengerechte 
Stellplätze, Belange der Versiegelung, E-Ladesäulen, Fahrradstellplätze) Im westlichen 
Gebäudeteil sind Umkleiden und Nebenanlagen untergebracht, die eigentlichen Sporthallen 
liegen im östlichen Gebäudeteil. Bisheriges Entwurfskonzept: Massivbauweise evtl. 
Betonfertigteile. Auf dem Flachdach der Sporthalle soll ein Grün-Solar-Dach realisiert werden. 
Fernwärmeanschluss möglich, mech. Lüftungsanlage auf Dach. Besonderheiten: Große 
Fensterbandflächen, Fassade Vorsatzmauerwerk hinterlüftet und gedämmt. Ziel der Planung 
ist die städtebauliche Einfügung der Sporthalle in die umgebenden Grünstrukturen unter 
Berücksichtigung der Denkmalschutzbelange der umliegenden Gebäude und die 
Sicherstellung einer hochwertigen Gestaltung. Die Erreichung des Standards eines 
Effizienzgebäude 40 (GEG) stellen planerisch eine reizvolle Herausforderung dar. Der recht 
hoch liegende Grundwasserstand, wird für die Planung und Ausführung des Untergeschosses 
druckwasserdichte Konstruktionen und Abdichtungen nach sich ziehen. Auch während der 
Bauzeit ist dieser Umstand in besonderer Weise zu berücksichtigen. Die vorläufigen 
Baukosten der KGR 200-600 stellen sich wie folgt dar (alle Werte netto): KGR 200 Herrichten 
und Erschließen: 414.000 EUR KGR 300 Bauwerk - Baukonstruktion: 6.177.000 EUR KGR 
400 Bauwerk - Technische Anlagen: 3.379.954 EUR KGR 500 Außenanlagen: 635.800 EUR 
KGR 600 Ausstattung: 260.000 EUR Zwischensumme KGR 200-600: 10,9 Mio. EUR netto
Interne Kennung: 60.4.902.24

Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
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5.1.10.

5.1.9.

5.1.7.

5.1.6.

5.1.2. Erfüllungsort
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24118
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen

Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Berufsqualifikation
Beschreibung: Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle sind nach Angebotsabgabe die 
folgenden Unterlagen/Angaben/Nachweise vorzulegen: - Eigenerklärung, dass als 
Berufsqualifikation der Beruf des Ingenieurs gem. § 75 Abs. 1 VGV vorliegt

Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Eigenerklärungen
Beschreibung: Folgende Nachweise/Angaben/Unterlagen sind mit dem Angebot vorzulegen: - 
Eigenerklärung, dass im Auftragsfall eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung 
(auftragsübergreifend oder auftragsbezogen) abgeschlossen wird: Personenschäden mind. 3 
Mio. EUR, sonstige Schäden mind. 3 Mio. EUR - Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 1, 2, 3 GWB vorliegen bzw. Nachweis der erfolgreichen 
Selbstreinigung nach § 125 (strafrechtliche Verurteilung) - Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach § 123 Abs. 4 GWB vorliegen, bzw. Nachweis nach § 123 Abs. 4 S. 2 
GWB (Steuern & Abgaben); - Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 124 GWB 
vorliegen, bzw. Nachweis der erfolgreichen Selbstreinigung nach § 125 (Insolvenz); - 
Eigenerklärung, dass keine für den Auftrag relevante Abhängigkeit von Ausführungs- und 
Lieferinteressen vorliegt, § 124 GWB - Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. 
April 2022

Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Honorar auf Grundlage des Vertragsentwurfs (nach HOAI)
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 40

Kriterium:
Art: Qualität
Bezeichnung: Angebotspräsentation
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5.1.12.

5.1.11.

Beschreibung: - Bürovorstellung 10 % - Organisation des Projektteams 20 % - Berufliche 
Qualifikation des Projektleitenden 20 % - Berufliche Qualifikation des Bauleitenden 10 %
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 60

Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: 
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/03/2024 00:00:00 (UTC+1)
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHMH9YP
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHMH9YP

Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHMH9YP
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 17/04/2024 08:00:00 (UTC+2)
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 71 $name_timeperiod.DAYS_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Es wird darauf hingewiesen, dass der AG sich vorbehält, fehlende 
oder unvollständige Unterlagen und Angaben bei den Bietern im Rahmen des § 56 Abs. 2 bis 
4 VgV nachzufordern. Der Bieter kann jedoch nicht darauf vertrauen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Eröffnungsdatum: 17/04/2024 08:01:00 (UTC+2)
Ort: Rathaus, Rechtsamt - Zentrale Vergabestelle; Fleethörn 9, 24103 Kiel
Zusätzliche Informationen: Angebotsöffnungen unter Ausschluss der Öffentlichkeit (keine 
Bieteranwesenheit) Bei europaweiten Verfahren ist die Anwesenheit von Bietern und ihren 
Vertretern während der Angebotseröffnung entsprechend § 55 Abs. 2 S. 2 VgV nicht 
zugelassen.
Auftragsbedingungen:
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Verpflichtungserklärung zur Zahlung des 
Vergabemindestlohns gemäß § 4 Vergabegesetz Schleswig-Holstein (VGSH).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen 
sind in § 160 Abs. 3 GWB geregelt. Dort heißt es: "Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von 10 
Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHMH9YP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHMH9YP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHMH9YP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHMH9YP
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8.1.

8.1.

8.1.

5.1.16.

5.1.15.

Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 
Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt."

Techniken
Rahmenvereinbarung: Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: Kein dynamisches 
Beschaffungssystem

Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landeshauptstadt Kiel - Der Oberbürgermeister

8. Organisationen

ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Kiel - Der Oberbürgermeister
Registrierungsnummer: 01002-000006000-77
Postanschrift: Andreas-Gayk-Straße 31  
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24103
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Immobilienwirtschaft - Abt. 60.4
E-Mail: vergabe.bildungsbau@kiel.de
Telefon: +494319013554
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt Kiel - Der Oberbürgermeister
Registrierungsnummer: 01002-000000200-17
Postanschrift: Fleethörn 9  
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24103
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsamt - Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zentralevergabestelle@kiel.de
Telefon: +49 4319012779
Fax: +49 43190161301
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Registrierungsnummer: keine Angabe
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94  
Stadt: Kiel

mailto:vergabe.bildungsbau@kiel.de
mailto:zentralevergabestelle@kiel.de
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11.2.

11.1.

8.1.

Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 4319884542
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

11. Informationen zur Bekanntmachung

Informationen zur Bekanntmachung
Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8101c5fd-6e24-44c3-a991-d35d4fcab5e8 - 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/03/2024 15:00:24 (UTC+1)
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch

Informationen zur Veröffentlichung
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 153793-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 53/2024
Datum der Veröffentlichung: 14/03/2024

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de

